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1. Problemstellung 

Ruth GLASS führte 1964 den Begriff Gentrification in den wissenschaftlichen Kanon ein. 

Am Beispiel innenstadtnaher Stadtteile beschrieb sie Gentrification als einen Prozess der 

baulichen Aufwertung heruntergekommener Altbauquartiere, der mit dem Austausch der 

lokalen Bevölkerung durch eine einkommensstärkere Bevölkerungsschicht einhergeht. 

(GLATTER 2006, 157). 

Bis heute hat sich der Prozess zu einer globalen Strategie entwickelt, welche sich nicht 

mehr ausschließlich auf westliche Metropolen beschränkt (SMITH 2002). Seit dem 

„Segregation als Projektion sozialer Ungleichheiten im Raum [k]ein gesellschaftliches 

Tabuthema“ (BRADE ET AL. 2009, S. 3f.) in sozialistischen Ländern mehr ist, gehen BRADE ET 

AL. von einem „Bedeutungsgewinn der Gentrification“ in den Ländern Ost- und Mitteleuropas 

aus, wobei sich die „Gentrification-Forschung in post-sozialistischen Städten erst in einem 

Anfangsstadium“ befindet (BRADE ET AL. 2009, S. 5).  

Seit dem politischen Umbruch 1990 hat sich das bebaute Bild der polnischen Städte 

stark verändert. Vor allem sind bauliche Veränderungen augenscheinlich, aber auch die 

sozialen, welche sich vor allem dadurch äußern, welche Menschen in welchen Stadtteilen 

auf der Straße zu sehen sind. BRADE ET AL. benennt drei Faktoren, die in Polen nach dem 

Systemwechsel 1990 zu dem Wandel des urbanen Bildes beigetragen haben: die 

Privatisierungen des Wohnungsbestandes, die Herausbildung eines Wohnungsmarktes und 

die sozioökonomischen Unterschiede (BRADE ET AL. 2009, S. 4). Diese Faktoren 

beeinflussen die urbanen Entwicklungen in Polen bis heute und führen zu der Entwicklung 

von besseren und schlechteren Wohnquartieren, zu Degradationsprozessen, Lehrstand aber 

auch Gentrification.  
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2. Forschungsbezug/Stand der Forschung 

GRZESZCZAK (2010, S. 90) führt an, dass die Gentrification in der wissenschaftlichen 

Literatur Tschechiens, Ungarns und Ostdeutschlands verbreiteter ist, als in Polen. Den 

Hauptgrund dafür sieht er darin, dass es immer noch zu keinem Konsens bzgl. der 

Übersetzung der englischen Terminologie in die polnische Sprache gekommen ist (S.8).  

Darüber hinaus bemerkt JADACH-SIEPOLO einen „entschiedenen Mangel von Analysen 

von Gentrification“, sowie Untersuchungen des Gentrification-Beginns in Quartieren, wie 

auch dessen wirtschaftlichen Folgen (GRZESZCZAK 2010, S. 89). GRZESZCZAK fügt dem 

hinzu, dass der Begriff selbst, wie auch ausländische Gentrification-Forschung nur einem 

kleinen Kreis von Spezialisten bekannt ist. 

Nach Recherchen konnten aber dennoch einige wissenschaftlich qualifizierte Quellen 

gefunden werden, die zeigen, dass Gentrification offensichtlich auch in polnischen Städten 

beobachtet wird und Gegenstand wissenschaftlicher Diskussionen ist. 

Das Vorhaben der Bachelorarbeit nimmt auch auf Diskussionen über ein allgemeines 

Modell der Gentrification bzw. dessen Übertragbarkeit auf andere Regionen Bezug. Hier 

kann die Überlegung von BRADE ET AL. angeführt werden, bei der hinterfragt wird, ob die 

„vorhandenen Begriffe, Theorien und Modelle“ anwendbar sind, da Gentrification im 

zunehmenden Maß von „jeweils nationale und regionalen Politiken, Ökonomien und Kulturen 

beeinflusst[…]“ wird (BRADE ET AL. 2009, S. 4). BUTLER und ROBSON kritisieren die 

Homogenisierungstendenz, welche Gentrification-Prozesse in der heutigen Forschung 

auferlegt wird (LEES ET AL. 2008, S. 188). Sie betonen die Differenziertheit der Gentrification, 

ihrer Kausalität, ihrer Entwicklung und ihrer Wirkung, welche von zahlreichen Kriterien 

abhängen. 
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3. Zielsetzung 

Die vorliegende Arbeit soll den Forschungsstand der Gentrification in Polen, als Beispiel 

für ein postsozialistisches Land, anhand polnisch sprachiger und internationaler Literatur 

aufbereitet.  

Die folgenden fünf Fragen sollen im Laufe dieser Ausarbeitung beantwortet werden: 

 Seit wann und wo wird Gentrification von Wohnquartieren in polnischen Städten 

untersucht? 

 Wird das Konzept „Gentrification“ nach RUTH GLASS auf urbane Prozesse in Polen 

angewendet? Oder handelt es sich dabei um einen Prozess der westlichen Welt und 

haben die polnischen Wissenschaftler eine Alternative gefunden? 

 Wie wird das Verhältnis von Gentrification und Reurbanisierung diskutiert? Wie 

werden diese Begriffe benutzt? 

 Wodurch wird der wissenschaftliche Diskurs über Gentrification in polnischen Städten 

charakterisiert (u.a. welche Themenfelder, welche besonderen 

Problemkonstellationen, werden Vergleiche zu Gentrification in anderen Regionen 

vorgenommen)? 

 Wie wird Gentrification in der polnisch sprachigen wissenschaftlichen Literatur 

reflektiert (Wertung, soziale Spaltung)? 
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4. Vorgehensweise 

Um die genannten fünf Fragen beantworten zu können, wird eine Literaturanalyse 

durchgeführt. 

Zuerst wird dafür ein historischer Abriss der Genese der Gentrification in westlichen 

Ländern gegeben. Dies verdeutlicht den Hintergrund vor dem die Gentrification-Forschung in 

Polen entsteht. Dafür werden vor allem Atkinson et al. (2005) und Glatter (2006) als Quellen 

genutzt. 

Daraufhin soll ein Überblick über die Gentrification-Forschung in postsozialistischen 

Ländern gegeben werden. Dies wird als Rahmen dienen, um den Stand der Gentrification-

Forschung in Polen einordnen zu können. Boren und Gentile (2007), Brade et al. (2009), 

Grzeszczak (2010), Haase et al. (2012) und Sykora (2005) sind die Schlüsselliteratur für 

diesen Teil. 

Nachfolgend wird der Forschungsstand in der polnischen Fachliteratur aufbereitet und 

diskutiert. Für die Darstellung theoretischer Bezüge der polnischen Forschung werden die 

Arbeiten von Ferenski und Kwasny (2013), sowie Jadach-Siepolo (2009) und Grzeszczak 

(2010) betrachtet, in denen Definitionen und Prozessabläufe erläutert werden. 

Arbeiten zum Thema von Gentrification-Verbreitung und -Auftreten wurden vorrangig für 

die folgenden fünf polnischen Städte verfasst: Lodz, Stettin, Posen, Warschau und Danzig. 

Das Ziel dieser Arbeit ist es, die Arbeiten miteinander zu verknüpfen, um Parallelen und 

Unterschiede herausarbeiten zu können. Dabei soll vor allem darauf geachtet werden, 

welche Typen der Gentrification, welche Dimensionen und welche Akteure ausgemacht 

werden. Außerdem soll die Bewertung der Gentrification durch die jeweiligen Autoren 

verglichen werden. 

Aus den gewonnenen Erkenntnissen soll abschließend eine zusammenfassende 

Darstellung des Standes der Gentrification-Forschung in Polen abgeleitet werden. 

 

5. Zeitplan 

Woche Arbeitsschritte 

1 - 2 Literaturauswahl / Exzerpieren 

3 Methodenkapitel 

4 Analyse: Gentrification in postsozialistischen Ländern 

5 - 6 Analyse: Gentrification in Polen 

7 Fazit 

8 Abgleich des Textinhaltes mit Zielsetzung 

9 - 10 Zusammenfügung der Kapitel, Überarbeitung 

11 - 12 Korrektur (Rechtschreibung, Satzzeichen), Drucken, Binden 
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6. Gliederungsentwurf 
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